
19, Telefon: 0381 /25 2 -7 "/0 
Tierheim Schlage 
038208/357 

KRANKENPFLEGE 
Alten- und Krankenpflege 
0381/121 21 20oder 
0381/527 00 
Ambulanter Pflegedienst 
Wamowallee 31 b, Telefon: 
0381/778 70 47 
Ökumenischer ambu­
lanter Hospizdienst 
0381 /40 31 02 01 
Kinderhospizdienst 
0381/40 31 02 02 und 
01577/18019 16 

WICHTIGE NUMMERN 
Notruf 112 Polizei 11 0 
Krankentransport 192 22 
Kinderschutzhotline 
0800/1414007 
Kindernot.dienst 
0381/686 23 47 
Frauenhaus 
0381/454406 
Telefon-Seelsorge 
0800/111 01 11 
Opferhilfe 
0381/490 74 60 
Sperr-Notruf für 
Geldkarten 11 61 16 
Stadtwerke Störungen 
Wänne: 0381/805 17 77, 
Gas:0381/805 17 79, 
Strom: 0381 /805 17 99 
Nordwasser 
0381/81 71 50 

Nordosten feiert an der Mühle . . . ... ' ._._,. . ' ,,. · · -

15. Mühlenfest 109kt zahlreiche Besucher in die Hinrichsdorfer Straße

Von Karsten Seifert 

DIERKOW Bei schönstem 
Sonnenschein haben sich am 
Wochenende zahlreiche Ros­
tocker an der Mühle in Dier­
kow getroffen. De_r Nordosten 
beging- bereits zum 15. Mal 
das Mühlenfest. ,,Es is_t eine 
Feierlichkeit, die vom Stadt­
teil organisiert wird. Kinder­
gärten und Schulen, aber auch 
Vereine und Unternehmen 
beteiligen sich und das wird 
von den Gästen wertge­
schätzt", sagt Jörg Scheffler, 
vom Dekoration-Veranstal­
tungs-Service Rostock. 

An drei Tagen wurde den 
Besuchern ein breites Pro­
gramm geboten: Auf Tanzein­
lagen der Tanzschule Schim­
melpfennig, Mitmach-Aktio­
nen am Seifenblasen-Stand, 
Tischkicker, Losbuden und 
.Kinderkarussells konnten 
sich Familien freuen. Höhe­
punkte, waren Auftritte der 
Karat-Tril5ut-Band Seelen-

Viel Spaß beim Zaubern großer Seifenblasen hat Matt Rechlin. 
llonka Lau zeigt, wie es am besten �eht. FOTO: KSEI 

schiffe und des Wolfgang Pe­
try-Doubles Dirk Maron. 
, Gehlsdorferin Janine Recb­
lin und Sohnemann Matt zog 
es bereits zum· dritten Mal 
aufs Mühlenfest. Dort ange­
kommen ging es sofort an den· 
Stand von Ilonka Lau. Spröss­
ling Matt zauberte schon nach 
kürzester Zeit kleine Seifen-

blasen-Kunstwerke. ,�ir 
· kommen .immer gerne aufs
Mühlenfest. Für die Kleinen 
gibt es viel zum selber Aus­
probieren. Außerdem · spielt 
das Wetter perfekt ·mit", er­
gänzt Mutter Janine. Ab­
schluss der drei Tage waren 
das Höhenfeuerwerk und der 
traditionelle Mühlenlauf. 

ANZEIGE------------------------------------------

medienhaus.nord 

Aktuelle Ausschreibungen: Vergabe ,Nord - Ihr Vergabeportal für den Norden

AYOrlTff7 B 102 RW Alt Schwerin - Parkpl. A 19, LAP Pflanzung 
17235 Neustrelltz Mecklenburg-Vorpommern �tsfriat: 05.09.2019, 00:00 

AV0P2307 AWO Kreisverband Schwerin-P�im e.V. 
45331210 - Installation von Luftungsanlagen 

AVOP01N Lichtweffenleiter. Leerrohr&ystem, Tiefbau 
19055 Schwerin Mecklenburg-Vorpommern 

Angebotsfrist: 05.09.2019, 00:00 

Angebotsfrist: 10.09.2019, 00:00 

AVOl'OfMI Neubau 3 - Feldsporthalle in der Friesenstraße 29, 19059 Schwerin-Weststadt 
19059 Schwerin Mecklenburg-Vorpommern Angebotsfrist: 01.10.2019, 00:00 

Weitere Ausschreibungen finden Sie unter: www.vergabe-nord.de 

Landwirte bringen ihre 
Produkte in --die- :Stadt 

Von Toni Cebulla 

ROSTOCK „Landwirtschaft 
kommt in deine Stadt" hieß es 
am Sonnabend beim 
2. Bauernmarkt in Rostock. im
Bamstorfer Wald besuchten
mehr als 6()00 Gäste die Stände

. und Aussteller. Mehr als 30 Er-
zeµger aus der Region und
dem.Land stellten ihre Betrie­
bevorurid verkauften ihre Pro-:
dukte. Sie wollen so zur Stär­
kung der regionalen Landwirt­
schaft beitragep.

Bereits am Freitag luden der 
Landesbauernverband und die 
LMS Agrarberatung zu einem 
Verbraucherdialog ein. Am 
Sonnabend strömten die Gäs­
te auf das Gelände derLMSAg­
rarberatung. Der Stäbel(?wer 
Hofladen brachte eine garize 
Palette an Lebensmitteln aus 
eigener Herstellung mit. ,,Mar­
melade, Honig, Saft, Salami, 
sogar eigene Burger stellen wir 
her und bieten sie hier an. Das 
kommt sehr gut an, darüber 
freue ich mich", erklärt Ge­
schäftsführer Iman Geluk. Ihn 
beschäftige jedoch, dass viele 

� 

Konsumenten nicht mehr wis­
sen, woher ihre Lebensmittel 
kommen. ,�o ist _der Bauer, 
uhd wo kommt die Milch her? 
Für diese Fragen wollen Mr 
ein größeres Verständnis för­
dern", erklärt er. 

Lein-, Raps-, Mariendistel­
oder Hanf6le kauften die Gäs0 

te bei Ingo Sander aus Rühn, 
der :fü:r die Produktion nur In­
haltsstoffe �us MV nutzt. Auch 
die Rohstoffe für denGetreide­
und Lupinenkaffee Landdeli­
. kat aus Barth kommen aus MV. 
,�ir erreichen hier so· viele 
Rostocker und können sie für 
den regionalen Kaffee begeis­
tern" freut sich Michelle Rost. 

Fleischereien, Feinkost-und 
Fisch-,· Gemüsehändler, 
Mil�hbauern und Farmbesit­
zer sorgten für eine breite An­
gebot an regionalen Qualitäts­
produkten. ,,Damit soll der 
Bauernmarkt den Rostockern 
auch Lust auf eine Markthalle 
machen, die wöchentlich die­
ses Angebot an Lebensmitteln 
verkaufen soll. Die Gäste ste­
hen der Idee sehr begeister,t 
gegenüber", berichtet Bert-

' Frische Salate bieten Elisa Rakow und Benjamin Wand den Besu-
chern an. FOTO: TONI CEBL!LLA 
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